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Grundansatz entsprechend der Landesstrategie zur praxisnahen Berufsorientierung in Thüringen, S. 5 
 

Berufsorientierung ist die Förderung der Kompetenz, Berufsbiografien zu entwerfen, 

vorzubereiten und zu gestalten. Sie ist als individueller und kontinuierlicher Prozess der 

Berufswege- und somit Lebensplanung zu verstehen, der in Kindergarten und 

Grundschule beginnt, in den weiterführenden Schulen intensiviert wird, in eine Beruf 

mündet, zum Erwerb von Berufserfahrungen führt, über Fort- und Weiterbildung in 

andere Berufsfelder wechseln lässt und lebenslanges Lernen umfasst. 

Berufsorientierung schließt das Studium als Bildungsweg ein und versteht sich somit 

auch als Studienorientierung. 
 

 Vorbetrachtung:  
 Was bedeutet Berufsorientierung an der Schule? 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Nach diesem Grundverständnis von Berufsorientierung sind die Konzepte in den Schule aufgebaut.



1. Der Thüringer Berufswahlpass 
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Das Portfolio Thüringer Berufswahlpass ist ein  

  Analyse-,  

  Planungs-,  

  Evaluations- und  

  Dokumentationsinstrument. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die aufgezeigte Begriffsklärung von Berufsorientierung ist elementar in den Thüringer Schulen. Um dies entsprechend umzusetzen leistet der Berufswahl als Portfolio einen wichtigen Beitrag. Ein Portfolio (lat. portare ‚tragen‘ und folium ‚Blatt‘) ist eine Sammlung von Objekten eines bestimmten Typs. Im übertragenen Sinne kann es auch eine Sammlung von hilfreichen Methoden, Verfahren oder Handlungsoptionen bedeuten. Im Bildungsbereich steht Portfolio  im einfachsten Sinne für eine Mappe, in der Blätter zusammengetragen und aufbewahrt werden können. Weitere Informationen dazu finden Sie u.a. in Thillm-Materialien Nr. 164: „Das Portfolio. Meine berufliche Qualifizierung und Entwicklung.“



1.1 Zielgruppen und Ziele 
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1.2 Aufbau und Inhalt 
 
 
Teil 1 Informationen zur Berufsorientierung 
 
Teil 2 Mein Weg zur Berufswahl 
 
Teil 3 Dokumentation 
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Teil 1 Informationen zur Berufsorientierung 
 
• Ansprechpartner an der Schule  
 und der Agentur für Arbeit 
• Informationen zur Berufsorientierung 
• Kooperationspartner der Schule 
• Arbeiten und Studieren im Ausland 
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In diesem Teil können Sie auch 

die Angebote zur 

Berufsorientierung, Ansprech-

partner, Projekttage etc. Ihres 

Unternehmens eintragen (lassen). 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ist exemplarisch die Seite abgebildet, in der die Schüler die Ansprechpartner zur Berufsorientierung an der Schule und die Kontaktdaten des Berufsberaters der Agentur für Arbeit eintragen.



Teil 2 Mein Weg zur Berufswahl 
 
• Mein persönliches Profil (So bin ich!,  
 Meine Stärken, Meine Zukunft) 
• Meine Lernplanung 
• Praxiserfahrungen 
• Erwartungen an meine berufliche Zukunft 
• Wege zum Beruf 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Exemplarisch ist hier eine Seite zur Selbst- und Fremdeinschätzung dargestellt. 



Teil 3 Dokumentation 
 

•  Verzeichnis meiner persönlichen 
  Arbeiten und Aufgaben 
•  Übersicht meiner Unterlagen 
•  Übersicht der von mir erstellten  
  Unterlagen 

Hinweis zum Datenschutz 

Die im Thüringer Berufswahlpass enthaltenen Daten können 

mit dem Einverständnis der Schülerinnen und Schüler sowie 

der Eltern (bei minderjährigen Schülerinnen und Schülern) für 

Beratungs- und Bewerbungszwecke verwendet werden. Dafür 

kann selbstständig eine sinnvolle Auswahl getroffen werden. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Exemplarisch ist hier eine Seite abgebildet, die den Schülern vorschlägt, was alles in den Dokumentationsteil des Berufswahlpasses Eingang finden kann.



1.3 Thüringer Berufswahlpass – online 
 

 
 
 

 
http://www.schulportal-

thueringen.de/berufsorientierung/berufswahlpass 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ab dem Schuljahr 2014/15 stehen alle Arbeitsmaterialien und 
weitere Unterstützungsangebote online auf dem Thüringer 
Schulportal zur Verfügung! 
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Diese Materialien stehen sowohl statisch (nicht 
beschreibbar) als auch dynamisch (beschreib- sowie 
speicherbar) zur Verfügung. So können Sie 
gegebenenfalls bereits Eintragungen zur Ihrem 
Unternehmen vornehmen. 
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2. Wie kann ich als Unternehmen den Thüringer Berufswahlpass 
nutzen? 
 
2.1 Vorbetrachtung 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zur Erklärung: Die Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2011/2012 in der 7. Klasse waren und den Pass erhalten haben, sind jetzt Ihre Auszubildenden bzw. potenziellen Auszubildenden.



2.2 Entwicklung und Dokumentation der Kompetenzen und Aktivitäten der 

Schülerinnen und Schüler  
Der Berufswahlpass enthält … 
•               Selbst- und Fremdeinschätzungen über Schuljahre hinweg (Materialien im 
 Berufswahlpass, schuleigene Materialien und Auswertungen externer 
 Kooperationspartner der Schulen) und Reflexion der eigenen Stärken 
•               Individuelle Lernplanung und Setzen eigener Ziele – kann auch noch in 
 Ausbildung genutzt werden! 
•               Projektarbeiten und selbstständige Recherche zu verschiedenen Themen 
•               Nachweis der Praxiserfahrungen und der Reflexion darüber (geeignet / nicht  
 geeignet mit Begründung  
•               Nachweis über Aktivitäten in Richtung Berufswahl (Ferienjob, Messebesuch, …)  

 
 
 
 
 

J 

Sie finden den zu Ihrem Unternehmen 

und Ausbildungsplatz passenden 

Bewerber. 



3. Anregungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überlegen Sie, wie auch Sie aus Ihrem 
Unternehmen heraus Materialien in den 

Berufswahlpass einfließen lassen 
können, z.B. Praktikumsbescheinigung, 

für Messebesuche, … 

Fragen Sie bei Ihren Auszubildenden 
nach dem Berufswahlpass. Auch in 

der Ausbildung kann er sinnvoll 
eingesetzt werden. 

Fordern Sie Ihre potenziellen 
Auszubildenden auf, den 

Berufswahlpass zum 
Bewerbungsgespräch mitzubringen. 

K 

… !? 



Zusätzliche Informationen zum Thüringer 
Berufswahlpass finden Sie bei der 
 
Landesarbeitsgemeinschaft 
SCHULEWIRTSCHAFT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.schule-wirtschaft-thueringen.de/ 
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Kontakt: 
 
Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e.V. 
Magdeburger Allee 4 
99086 Erfurt 
 
Telefon:  0361/ 60 155 330 
Mail:  info@bwtw.de 
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